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Max kam von der Schule nach Hause.


Plötzlich sah er eine Kiste im Treppenhaus stehen.


Der Deckel der Kiste schob sich langsam hoch und öffnete sie.


Na, was schaute denn da heraus?


Ein seltsames Tier: Es sah aus wie ein Schwein, war aber keins – oder war es ein Hund? Aber auch das konnte es nicht sein. Ein kleiner dicker Hund so ganz ohne Fell und mit einer so großen Schnauze? Nein, so etwas gab es bestimmt nicht.
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Nun schleppte er die Kiste mit dem merkwürdigen Tier erst einmal in die Wohnung. War ganz schön schwer der kleine dicke Klops.


Max gab diesem Tier einen Namen: Hippo.


Später fuhr er mit Hippo zum Schlachtensee.


Was ist das bloß für ein seltsames Tier, dachte Max. Es war ganz sicher kein Schweinchen und auch kein Hund. Ja, was war es dann?


„Ich weiß es nicht“, sagte Max.


Alle Spaziergänger schauten zu Max mit seinem fremdartigen Tier. Die Enten kamen angewatschelt und staunten über das verrückte Tier. Sogar der Frosch Fritzi kam mit seinem Papierschiffchen angefahren und lachte nur.
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Dann kamen noch Leute mit ihren Hunden, um sie am Schlachtensee spazieren zu führen.


Die Hunde sahen Hippo, staunten und fingen laut an zu knurren und zu kläffen. Dieses Tier war ihnen doch ein wenig unheimlich.
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Am Nachmittag lief Max mit Hippo zum Tierarzt. Er wollte wissen, was Hippo auf seinem Rücken hat. Es sah aus, als hätte Hippo kleine Flügel.
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Der Tierarzt schaute sich die Flügel an und staunte nur. Ja, Hippo hatte Flügel wie ein Vogel.


„Seltsam“, sagte der Arzt – „wirklich seltsam. Es ist ein Flusspferd mit Flügeln.


Fremdartig, aber wirklich putzig. Sowas habe ich noch nie gesehen. Ich glaube sogar, dass diese kleinen Flügelchen noch wachsen würden.“
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